
An alle 
Pfarren Kärntens            		                                         

		          	           Klagenfurt, November 2018

Ein herzliches Grüß Gott!

Bald ist es wieder soweit! In allen Pfarren Kärntens wird am 2. Adventsonntag die Nikolaussammlung durchgeführt. 

Es ist kalt und dunkel draußen, wenn wir den Festtag des Heiligen Nikolaus feiern. Doch die Geschichten des großen 
Heiligen, Geschichten, die über das Helfen und Teilen erzählen, bringen Wärme in unsere Herzen. Viele Menschen folgen 
Jesus nach, indem sie anderen Gutes tun. Manche von ihnen, so wie Nikolaus, der Bischof von Myra, sind heute als Heilige 
bekannt. Wir alle kennen Menschen, die unter uns leben und Wärme in das Leben anderer Menschen bringen. 

„Mein Name ist Matrida Hosso“, so beginnt die 18jährige Matrida, wenn sie aus ihrem Leben erzählt. Matridas Leben, 
eine Verkettung unglücklicher Umstände? Eine Mutter, die ihre eigene Schulbildung nie abschließen konnte und nun ohne 
Berufsausbildung auf Tagelöhnerarbeit angewiesen ist. Ein Vater, der viel zu früh verstorben ist, in einem Land, in dem nicht 
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nur die Gesundheitsversorgung eine Herausforderung darstellt. Doch 
hier steht Matrida, glücklich lächelnd. In Ihren Händen hält sie ein 

Huhn. Die junge Henne ist ein Geschenk für Mama Kazi, Matridas 
Art, „Danke“ zu sagen. Mama Kazi, eine alleinstehende Frau die 

Matridas Großmutter sein könnte, sieht ihre Lebensaufgabe in 
der Unterstützung mittelloser Kinder und junger Menschen. 
Ihr zur Seite steht Christa Thonhauser, eine gebürtige 
Lavanttalerin, die seit vielen Jahren selbst in Tansania lebt. 

Mama Kazi und Christa Thonhauser, zwei Frauen die 
Wärme und Hoffnung in das Leben vieler Mädchen in 

Tansania bringen: Matrida erhielt die Möglichkeit, die Schule 
abschließen zu können. Ihr Abschluss war sogar so gut, dass sie 

von der Schulbehörde die Erlaubnis erhielt, eine Ausbildung zur 
Lehrerin zu absolvieren. Doch die Ausbildung ist teuer, ca. 500 Euro 

müssen jährlich selbst bezahlt werden. Wir glauben an Matrida und werden ihr 
mit Ihrer Hilfe weiter helfen. Und Matrida, was sagt sie dazu? Matrida schmiedet bereits Pläne. Sobald sie ihre Ausbildung 
abgeschlossen hat und selbst als Lehrerin arbeiten darf, wird sie einen Teil der Kosten für ihre Ausbildung im Rahmen einer 
„Bildungspatenschaft“ für ein anderes junges Mädchen zurückzahlen.

	 So bitten wir Sie, unser Projekt „Tansania – In die Schule geh´ich gern“ und unsere weiteren Projekte im Süden  
mit der Nikolaussammlung 2018 zu unterstützen und sagen bereits jetzt

Herzlichen Dank und Vergelt’s Gott!

Rolanda Honsig-Erlenburg
Vorsitzende

 DI Stefanie Ruttnig
Projektreferentin

Mag.a Angela Rosenzopf-Schurian, BA
Generalsekretärin der KA

Bitte verwenden Sie für Ihre Einzahlung der Kollekte „Nikolaussammlung 2018“ den Zahlschein aus Ihrem Kollektenkalender. 
Aus Kostengründen haben wir dieser Aussendung keinen gesonderten Erlagschein beigelegt. Falls Sie dennoch einen eigenen 
Erlagschein benötigen senden wir Ihnen diesen auf Nachfrage gerne zu. 

Anlagen:
Plakat	
Sammelsäckchen
Sammelliste
Vergelt’s Gott-Kärtchen für den Schaukasten
Kärtchen „Ein kleines Geschenk“
Nikolausschokolade



Liturgische Impulse 
Wir bedanken uns für das Zusammenstellen der diesjährigen liturgischen Impulse bei Pfarrprovisor Dr. Sergius Duru, 
Initiator des St. Mary´s Kinderkrankenhauses in Nigeria. Bis 2004 gab es in der Region Umuowa in Nigeria kein einziges 
Kinderkrankenhaus. Heute sind die Familien dankbar. Kranke Kinder erhalten im St. Mary´s Kinderkrankenhaus  lebensnotwendige 
Hilfe und Unterstützung. 

EINLEITUNG    
Es gibt Tage, auf die wir schon lange warten: der Geburtstag, der Namenstag, der erste Schultag, Weihnachten – große Festtage. 
An manchen dieser Tage erinnern wir uns an etwas Schönes, Besonderes, sehen uns Fotos an, erzählen einander Geschichten. 
Heute feiern wir den Namenstag des Heiligen Nikolaus. Er hat vor vielen Jahren gelebt und war ein besonderer Mensch. Er hat 
den Menschen von der Frohen Botschaft Gottes erzählt und ihnen die Lichtseiten des Lebens gezeigt. Darum erinnern wir uns 
gerne an ihn und an das, was er getan hat.

BESINNUNG zum Bußakt 	
Nikolaus hatte offene Augen. Er hat gesehen, wo Menschen traurig und mutlos waren. Er hat nicht weggeschaut, wenn ihn 
jemand gebraucht hat.

Stille
Nikolaus hatte offene Ohren. Er hat gehört, wenn Menschen besorgt um Hilfe gerufen haben. Er war bei ihnen und hat 
versucht, sie zu verstehen.

Stille
Nikolaus hatte offene Hände. Er hat gehandelt, wo Menschen verzweifelt und schwach waren. Er hat nicht weggeschaut, 
wenn Menschen Unterstützung brauchten.

Stille
Nikolaus war gerne bei den Menschen, er hat mit ihnen gesprochen, ihnen zugehört und er hat auch tatkräftig mitgeholfen. 

Stille

Nikolaus hat von der frohen Botschaft erzählt. Mache auch uns bereit, die Freude deiner Botschaft weiterzuerzählen und lass uns  
unseren Mitmenschen Licht bringen. Darum bitten wir durch Christus, unser Licht. Amen.

FÜRBITTEN
Gott und Vater, du hast den Heiligen Nikolaus berufen, die Menschen deine Liebe erfahren zu lassen. Auf seine Fürsprache 
bitten wir:

Herr Jesus Christus, der Heilige Nikolaus war bei den Menschen im Boot, als sie große Angst hatten. Wir bitten dich, 	
schau auf uns, deine Kirche, dass wir nicht alleine sein müssen, wenn wir uns fürchten.

Christus höre uns – Christus erhöre uns!
Der Heilige Nikolaus hat Menschen gerne beschenkt und sie überrascht. Wir bitten dich, stärke die Menschen in unserem 
Land, dass auch sie anderen Menschen Freude machen und ihnen helfen.
Hilf uns, unsere Mitmenschen zu lieben, ihnen in der Not zu helfen, und zu ihnen zu stehen, wenn sie uns brauchen.
Lass uns darauf vertrauen, dass die Liebe die stärkste Kraft in unserer Welt ist und das Böse überwindet.
Der Heilige Nikolaus ist ein Lichtträger. Er hat traurigen Menschen von deiner frohen Botschaft erzählt. Wir bitten dich, hilf, 
dass auch heute überall auf der Welt immer wieder solche Lichtträger erscheinen.

SCHLUSSGEBET
Barmherziger Gott, von dir kommt alles Gute. Dafür danken wir dir, heute und alle Tage unseres Lebens. Amen.



Danke für Ihre wertvolle Mithilfe!
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Unsere Nikolausschokolade –  
Süße Köstlichkeiten genießen und dabei helfen!
Das schöne Bild des Heiligen Nikolaus auf unserer diesjährigen Schokolade wurde von Sophia M. aus dem 
Hort der VS Magdalensberg gemalt. Danke Sophia, für deine schöne Zeichnung!
Verschenken auch Sie in Ihrer Pfarre die Nikolausschokolade von Bruder und Schwester in Not und 
helfen Sie uns, zu helfen!

Der Heilige Nikolaus besucht in Ihrer Pfarre Familien mit Kindern? Überraschen Sie doch auch „die Großen“ 
und bringen Sie jedem Familienmitglied als kleine Aufmerksamkeit eine Nikolausschokolade mit!

Bestellung unserer köstlichen Nikolausschokolade sowie aller weiteren Materialien:
Telefonisch an Frau Claudia Begusch oder Frau Evelin Mack, Tel: 0676 / 8772 2402 oder 0463 / 5877-2401

Per E-Mail an bsin@kath-kirche-kaernten.at
Per Post an Bruder und Schwester in Not, Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt am Wörthersee

Alle Materialien zur Nikolaussammlung werden von uns kostenfrei zur Verfügung gestellt. Die Materialien 
können auch auf unserer Homepage www.kath-kirche-kaernten/bsin heruntergeladen und vervielfältigt 

bzw. bei Bedarf für Ihr Pfarrblatt o.ä. verwendet werden.

Für die Nikolausschokolade bitten wir um eine Mindestspende von € 0,70 pro Stück. 
Bei Bestellungen ab 20 Stück bitten wir um eine Spende von € 0,60 pro Stück.

Der Reinerlös kommt unseren Hilfsprojekten im Süden zu Gute.


